
Frau Meier, die Amsel
nach dem Buch von Wolf Erlbruch
ab 4 Jahren
nach dem Buch von Wolf Erlbruch
ab 4 Jahren

Frau Meier, die Amsel

Premiere 
01. Oktober 2023

Werkstatt / Junges Theater



Frau Meier macht sich oft Sorgen.
Herr Meier findet das unnötig.
Er kocht ihr Tee zur Beruhigung.
Eines Tages findet Frau Meier einen Vogel.
Eine junge Amsel.
Sie ist aus ihrem Nest gefallen.
Frau Meier kümmert sich um sie.
Zusammen mit ihrer Amsel wird Frau Meier mutig.
Sie klettert mit der Amsel auf einen Baum.
Sie bringt ihr das Fliegen bei.
Frau Meier macht sich keine Sorgen mehr.
Frau Meier macht sich Sorgen, große und kleine, um alles und jeden. Sorgen, ob genü-
gend Rosinen im Kuchen sind oder ob die Knöpfe am Mantel halten. Völlig unnötig, findet 
Herr Meier, und kocht seiner Frau zur Beruhigung einen Pfefferminztee. Eines Tages 
findet Frau Meier einen kleinen Vogel im Gras. Ohne zu zögern rettet sie das winzige 
Geschöpf. Plötzlich erscheinen ihr alle anderen Sorgen unwichtig. Nicht einmal mehr 
an den Kuchen im Backofen denkt sie. So eine kleine Amsel und schon so alleine! Frau 
Meier kümmert sich um das Küken und füttert es hingebungsvoll. Für beide beginnt 
eine abenteuerliche Zeit. Während der Vogel größer wird, wächst Frau Meier – aus 
Liebe – über ihre Ängste hinaus. In halsbrecherischer Art besteigt sie einen Baum, um 
einer jungen Amsel das Fliegen beizubringen!
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Kleinen Vogel gefunden – Was tun?
Du hast einen kleinen Vogel auf dem Boden entdeckt und Du fragst Dich: was jetzt? 
Hier ein paar Tipps von Frau Meier, was Du tun kannst, um dem kleinen Tier zu helfen:

Prüfen, beobachten, nichts tun
Am besten ist es, den kleinen Vogel aus einer gewissen Entfernung zu beobachten. 
In vielen Fällen lautet die überraschende Antwort nämlich: Du brauchst nichts zu tun. 

Beobachte: 
 Kann sich der Vogel gut bewegen? 

  Hat er schon ein vollständiges Federkleid und kann einfach nur noch nicht rich-
tig fliegen? 

 Wird er von seinen Eltern gefüttert und versorgt?

Treffen diese Punkte zu, kommt der kleine Vogel gut zurecht. Sollte das Vögelchen aus dem 
Nest gefallen sein, wird er von den Eltern durch seine Rufe gehört, gefunden und versorgt.

Darf ich den Vogel anfassen?
Sollte ein kleiner Vogel auf einen Gehweg, Radweg oder eine Straße gefallen sein, ist es 
in Ordnung ihn ein paar Meter entfernt außer Gefahr zu bringen. Die Eltern werden sich 
trotzdem weiter um ihren Nachwuchs kümmern. Hole Dir in jedem Fall vorher Hilfe von 
einem Erwachsenen und seid so vorsichtig wie möglich!

Verletzte und nicht ausreichend entwickelte Vögel
Ist der kleine Vogel verletzt und kann sich nicht richtig bewegen, sollte man helfen. Glei-
ches gilt auch, wenn das Gefieder nicht ausreichend entwickelt ist oder ihn eine Katze 
durch einen Biss verletzt hat. Dann sollte man das Vögelchen unbedingt zum Tierarzt 
bringen. So einen Vogel darf man retten. Mit der Hilfe eines Erwachsenen bring das 
kleine Tier vorsichtig in Sicherheit und vor allem: Wärme den Vogel. Danach sollte das 
Tier in Expertenhand gebracht werden. Womöglich benötigt es Medikamente.

Für den Transport keinen Vogelkäfig nutzen, sondern am besten einen geschlossenen, 
dunklen, weichen und warmen Karton mit Luftlöchern.

Kein Wasser in den Schnabel des Vögelchens träufeln!
Das Wasser kann in sein Atemloch geraten und der Vogel könnte ersticken. Am besten 
gibst Du dem Jungvogel wie Frau Meier, frische Insekten, wie zum Beispiel gerade ge-
fangene Fliegen. Durch die Nahrung nimmt das Vögelchen genügend Wasser auf. Fütte-
re ihn erst, wenn sich der Vogel warm anfühlt.

Auf der Internetseite wildvogelhilfe.org findest Du noch mehr wichtige Infos.
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